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Geschäftsteil 1         18.10.2019 
Beginn: 20:15 Uhr 

TOP 1: Begrüßung & Regularien 

Sascha Zeuner begrüßt alle Delegierten, Jugendleiter_innen und Gäste zum ersten Geschäftsteil. 
Besonders begrüßt er Dekanatsjugendreferentin (DJR) Ute Kling, Dekanatsjugendreferent Marcus 
Schirmer, Dekanatsjugendpfarrer Frank Bienk, Gemeindereferentin Anja Näpflein und 
Religionspädagogin im Vorbereitungsdienst Melanie Walter. Zudem begrüßt er alle Mitglieder der 
Dekanatsjugendkammer (DJKa), alle Mitglieder des Leitenden Kreises (LK) und die Protokollantin 
Bianca Scheer. Als Vertreter_in des Landesjugendkonvents (LJKo) begrüßt er Sarah Rettich und 
Mathis Agbih. 

Sascha prüft die Beschlussfähigkeit, es ergibt sich die Zahl von 38 stimmberechtigten 
Mitgliedern des Dekanatsjugendkonvents (DJKo) und zehn Gästen. Somit ist der DJKo 
beschlussfähig. 

Sascha geht auf den Inhalt der Konventmappe ein und erklärt wichtige Grundregeln für einen 
gelingenden Geschäftsteil, unter anderem das Vorgehen bei einem GO-Antrag. 

TOP 2: Protokoll Frühjahrskonvent 2019 

Bianca Scheer bittet den DJKo, das Protokoll des letzten Konventes nochmals durchzulesen und 
auf Richtigkeit zu überprüfen. Es gibt folgende Anmerkungen zum Protokoll: 

• TOP 2: Der TOP wird umbenannt zu „Protokoll Herbstkonvent 2018“ (statt Frühjahrskonvent) 

Es erfolgt eine Abstimmung über das letzte Protokoll mit den genannten Änderungen mit 
folgendem Ergebnis: 

27 Ja  0 Nein  11 Enthaltungen 

Somit ist das Protokoll angenommen. 

TOP 3: Berichte 

• LK: Judith Kurz berichtet, dass der LK seit dem letzten Konvent eine Mitarbeiterfreizeit 

durchgeführt hat. Außerdem hat eine LK Klausur zur Vorbereitung des DJKos sowie eine 

LK Sitzung und eine Gremienklausur zusammen mit der DJKa stattgefunden. 

• Dekanatsjugendkammer: Lorenz Bäuerle stellt alle Mitglieder der DJKa vor. Er berichtet 

von den vergangenen Sitzungen, bei denen Schwerpunktthemen „PuK“ (Profil und 

Konzentration), die Anschaffung eines neuen Beamers, die Jahresrechnung 2018 und der 

Haushaltsplan 2020 waren. Die DJKa wird sich künftig auch mit Sekretariatsstunden für 

das Jugendwerk beschäftigen. Außerdem hat eine Gremienklausur zusammen mit dem LK 

stattgefunden, auf der das neue Konzept mit dem zweigeteilten Grundkurs sowie das 

Vorbereitungswochenende für das Pfingstzeltlager reflektiert wurden. Außerdem wurde die 

Stellenausschreibung für die DJR Stelle in der Region Dillingen erstellt. Sonstige Themen 

waren die Anträge vom LJKo sowie das Jahresprogramm 2020. 
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• AK Extrablatt: Der AK stellt mit einer Aktion das neue Extrablatt zum Thema „30 Jahre 

Extrablatt“ sowie die Mitglieder und die Arbeit des AKs vor. 

• AK Asaroka: Johanna Lenz berichtet vom Partnerschaftsgottesdienst, der in Lauingen 

zum Thema „Freude“ stattgefunden hat. Tabea Aichmann ergänzt, dass der AK diesen 

Gottesdienst gerne in anderen Gemeinden feiern möchten und jede Gemeinde auf den AK 

zukommen kann. Eine weitere Jugendbegegnung ist gewünscht, wird aufgrund der 

aktuellen Vakanz jedoch erstmal nicht geplant. Es wird herzlich zum „Tok Pisin Chor“ 

eingeladen, der sich einmal im Monat in Neu-Ulm im Petrussaal trifft.  

• AK Homepage: Julia Münzner berichtet, dass der AK dieses Jahr die neue Homepage 

erstellt hat und „Erklärvideos“ dazu gedreht hat. Jeder vom AK Homepage hat jetzt Zugriff 

auf die Homepage und kann Änderungen direkt vornehmen. Da Lorenz Schuster die Stelle 

gewechselt hat, ist Marcus Schirmer wieder zuständig für den AK. 

• Landesebene: Sarah Rettich zeigt den „Aftermovie“ vom letzten LJKo zum Thema „Lass 

mal kurz die Welt retten – Klimaschutz und Nachhaltigkeit in der Jugendarbeit“. Sie stellt 

danach die Ergebnisse des LJKos vor: Die Gremien auf Landesebene werden in Zukunft 

bei EJ-Aktionen vegetarisch essen. Außerdem wird bei den Kreisjugendringen (KJR) sowie 

bei den Stadtjugendringen (SJR) für die Bezuschussung von nachhaltigen Veranstaltungen 

geworben und die Landesjugendkammer (LJKa) wird ökofaire Standards entwickeln. Der 

nächste LJKo findet zum Thema „Profil und Revolution“ statt. 

• KJR Neu-Ulm: Maximilian Glumann berichtet, dass im September das erste Jugenleiter-

Festival als Dankeschön für Mitarbeitende in Jugendverbänden in Pfuhl stattgefunden hat, 

das in den nächsten Jahren voraussichtlich wieder angeboten wird. Bei dieser 

Veranstaltung hat die EJ bei der Verlosung den 1. Platz erreicht und 100 € zur freien 

Verfügung erhalten. Es gab eine Jugendleiterschulung zum Thema „Spiele für die kalte 

Jahreszeit“, die Marcus Schirmer geleitet hat. Geplant ist ein Workshop “Kreativ mit 

Smartphone und Tablet“ am 05.11.2019 sowie eine Beteiligung an der Kinderrechtswoche 

vom 15. bis 23.11.2019 in Ulm/ Neu-Ulm. 

• KJR Dillingen: Florian Lenz berichtet von der letzten Vollversammlung (VV) am 

11.04.2019. Es wurde die Jahresrechnung und der Arbeitsbericht von 2018 vorgestellt 

sowie der Jahresplan 2019 besprochen. Hier gibt es eine Änderung: Der Zuschuss vom 

KJR Dillingen wurde um 3.000 € auf 50.000 € erhöht. Die nächste VV findet am 22.11.2019 

statt. 

• KJR Günzburg: Sarah Rettich berichtet, dass sich der KJR in letzter Zeit vor allem selbst 

reflektiert hat. Aktuelle Aktionen sind ein SMV-Seminar, bei dem Schülersprecher_innen 

aus dem Landkreis eingeladen werden, um mit Politikern ins Gespräch zu kommen, sowie 

das Gunzia-Fest „Youth in Action“. Außerdem findet die Aktion „Mini-Günzburg“ nächstes 

Jahr zum vierten Mal statt, bei dem Helfer_innen immer willkommen sind. Die nächste VV 

findet am 13.11.2019 in Edelstetten statt. 

• Kirchenkreiskonferenz: Mathis Agbih erklärt was die Kirchenkreiskonferenz (KKK) ist. 

Vom 04. bis 06.10.2019 fand die KKK in Böhen als Nachholtermin statt, weil sie im Januar 

wetterbedingt ausgefallen ist. Eine große Änderung ist in der GO die Zusammenlegung der 

KKK und der Ehrenamtlichen Kirchenkreiskonferenz (EAKK) zur KKK. Gleichzeitig wurden 

die Gremien „LK“ und „Geschäftsführender Ausschuss“ (GA) zum GA zusammengelegt. 

• „Gemüseausschuss“: Mathis berichtet, dass in Zukunft die Ehrenamtlichen den 

Gemüseausschuss aufgrund der Vakanz in der Region Dillingen allein fortführen werden. 

Ziel ist es, einen Einkaufs-Guide für EJ-Aktionen zu erstellen. 
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TOP 4: Erledigung der Anträge 

✓ Ernstantrag: Erweiterung der EJ-Dienstkleidung 

→ Wegen der jetzigen Vakanz wurde die EJ-Dienstkleidung noch nicht erweitert, die 

Hauptamtlichen werden sich aber noch darum kümmern. 

✓ Ernstantrag: Bestimmung des Busverpflegungsteams am Vorkonvent 

→ Das Team wurde letzten DJKo direkt bestimmt. 

✓ Ernstantrag: Digitalisierung der Dokumente für die Geschäftsteile  

→ Die Digitalisierung wurde diesen Konvent schon umgesetzt, da vorab alle Dokumente per Mail an 

alle Teilnehmenden verschickt wurden. Weitere Absprachen mit dem AK Homepage folgen noch. 

✓ Spaßantrag: Spielregeln für Uno  

→ Louis Rietschel hat als einer der Antragsteller die Spielregeln verfasst und stellt diese vor. 

TOP 5: Hinweise auf Wahlen und Anträge 

Yara Muth erklärt die Vorgehensweise bei Anträgen und erklärt die Unterscheidung von Spaß- und 
Ernstanträgen. Der Antragsschluss wird auf Samstag 9:00 Uhr festgelegt. Die Anträge müssen bis 
dahin bei Judith abgegeben werden, damit der DJKo am Samstag im zweiten Geschäftsteil über 
die gestellten Anträge abstimmen kann. Anträge, die danach beim LK eingehen, werden erst auf 
dem nächsten DJKo bearbeitet. 

Danach erklärt Yara, dass am Samstag verschiedene Wahlen stattfinden werden. Diese sind: 

LK: 1 Platz auf 2 Jahre 
Sascha Zeuner ist Ansprechpartner bei Fragen. 

Landesjugendkonvent: 2 Plätze auf 2 Jahre 
Sarah Rettich ist Ansprechpartnerin bei Fragen. 

Landesjugendkonvent Ersatzdelegierte: 2 Plätze auf 2 Jahre 
Sarah Rettich ist Ansprechpartnerin bei Fragen. 

Sascha Zeuner und Sarah Rettich erklären die Aufgaben und den jeweiligen Arbeistaufwand für 
die zur Wahl stehenden Ämter. 

Yara erklärt den Umgang mit den Wahllisten und erklärt, dass nur Stimmberechtige kandidieren 
können. Anschließend eröffnet Yara die Wahllisten. 

Für den Wahlausschuss schlägt der LK Jonas Mayr, Louis Rietschel und Melanie Walter vor. 

Bianca Scheer stellt einen GO-Antrag auf Wahl en Bloc (keine Gegenrede). Anschließend wird 
über den Wahlausschuss abgestimmt: 

37 Ja  0 Nein  1 Enthaltung 

Damit ist der Wahlausschuss einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. Herzlichen Glückwunsch! 

 

Sascha Zeuner schließt den Geschäftsteil 1 um 21:45 Uhr.  
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Geschäftsteil 2         19.10.2019 
Beginn: 10:30 Uhr 

TOP 6: Eröffnung & Prüfung der Beschlussfähigkeit 

Yara Muth begrüßt zum zweiten Geschäftsteil. Es ergibt sich die Zahl von 39 stimmberechtigten 
Mitgliedern des DJKos und neun Gästen. Somit ist der DJKo beschlussfähig. 

TOP 7: Vorstellung Reflexionsbögen vom Frühjahrskonvent 2019 

Frank Schaufelberger präsentiert die Auswertung der Reflexionsbögen des letzten DJKos. Er bittet 
darum, auch für diesen DJKo die Reflexionsbögen auszufüllen und beim LK abzugeben. 

TOP 8: Wahlen 

Felix Rosenwirth übergibt das Wort an den Wahlausschuss. 

LK (1 Platz auf 2 Jahre) 

Es kandidieren Kristin Ament, Louis Müller und Julen Müller. Die Kandidierenden stellen sich 
vor. Judith Kurz stellt einen GO-Antrag auf Personaldebatte. Anschließend wird abgestimmt: 

Kristin Ament: 12 Stimmen  
Louis Müller: 20 Stimmen 
Julen Müller: 7 Stimmen 

Enthaltungen: 0 
Ungültige Stimmen: 0

 

Damit ist Louis Müller gewählt. Er nimmt die Wahl an.  

Landesjugendkonvent (2 Plätze auf 2 Jahre) 

Es kandidieren Lisa-Marie Mayerle, Mathis Agbih und Sarah Rettich. Die Kandidierenden 
stellen sich vor. Judith Kurz stellt einen GO-Antrag auf Personaldebatte. Anschließend wird 
abgestimmt: 

Lisa-Marie Mayerle: 7 Stimmen  
Mathis Agbih: 32 Stimmen 
Sarah Rettich: 36 Stimmen 

Enthaltungen: 3 
Ungültige Stimmen: 0 

Damit sind Mathis Agbih und Sarah Rettich gewählt. Sie nehmen die Wahl an. 

Landesjugendkonvent Ersatzdelegierte (2 Plätze auf 2 Jahre) 

Es kandidieren Felix Rosenwirth und Lisa-Marie Mayerle. Die Kandidierenden stellen sich vor. 
Louis Müller stellt einen GO-Antrag auf Wahl en bloc per Handzeichen (keine Gegenrede). Es 
wird abgestimmt: 

37 Ja  0 nein  2 Enthaltungen 

Damit sind Felix Rosenwirth und Lisa-Marie Mayerle gewählt. Sie nehmen die Wahl an.  
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TOP 9: Anträge 

• Ernstantrag: „Der DJKo möge beschließen, dass auf allen Konventen die Teilnehmer 
automatisch als Vegetarier angemeldet werden. In der Anmeldung soll es ein Ankreuzfeld 
geben mit dem man sich bewusst dafür entscheiden kann Fleisch zu essen. Dadurch essen 
alle auf den Konventen vegetarisch bis auf diejenigen, die einen Fleischverzehr bei der 
Anmeldung angekreuzt haben.“  
 

Antragsteller: Mathis Agbih, Priska Rau, Noah Tremmel, Bianca Scheer, Judith Kurz 

Begründung: „Aus Tierschutz und Umweltgründen sollten wir vermehrt auf eine 
fleischärmere Ernährung achten.“ 

→ Die Begründung wird vorgelesen und mündlich ergänzt. Anschließend diskutiert der 
DJKo über den Antrag und stimmt ab: 

Ja: 24   Nein: 11   Enthaltungen: 4 

• Ernstantrag: „Der DJKo möge beschließen, dass die Deadline am Freitag auf den 
Konventen auf 2:00 Uhr nachts gelegt wird (wie es schon auf den letzten Konventen war).“ 
 

Antragsteller: Julen Müller, Jonas Mayr, Louis Müller, Priska Rau, Julia Münzner, Florian 
Lenz, Maximilian Glumann, Kristin Ament, Katharina Löffler, Sabrina Alexander, Tabea 
Aichmann, Adrian Handrich, Mathis Agbih 

Begründung: „Der Konvent dient auch zum Austausch und das gemütliche Zusammensein, 
vor allem nach dem Themenblock.“ 

→ Die Begründung wird vorgelesen und mündlich ergänzt. Anschließend diskutiert der 
DJKo über den Antrag und stimmt ab: 

Ja: 36   Nein: 0   Enthaltungen: 2 

(Zur Zeit der Abstimmung waren nur 38 Stimmberechtigte im Raum) 

• Spaßantrag: „Der DJKo möge beschließen, dass ab der Ausgangssperre 2:00 Uhr nachts 
auf den Gängen mit Nerfguns patroulliert wird.“ 
 

Antragsteller: Priska Rau, Louis Müller, Florian Lenz, Tabea Aichmann, Diego Schmid, 
Mathis Agbih 

Begründung: „Damit wirklich alle im Bett sind und keiner gegen die vom „hohen LK“ 
verhängte Ausgangssperre verstößt.“ 

→ Die Begründung wird vorgelesen und mündlich ergänzt. Nach kurzer Diskussion ziehen 
die Antragsteller den Antrag zurück. 

• Ernstantrag: „Der DJKo möge beschließen, dass der Konvent in Zukunft wie die anderen 
EJ Freizeiten mit Überweisungszahlung bezahlt wird.“ 
 

Antragsteller: Noah Tremmel, Maximilian Glumann, Julia Münzner, Florian Lenz, Lorenz 
Bäuerle 

Begründung: „Es kam schon öfters vor, dass Teilnehmer Geld vergessen und von anderen 
Geld ausgelegt werden muss. Zudem sind aktuell 60 € so viel Geld, dass viele das Geld 
erst von der Bank holen müssen.“ 

→ Die Begründung wird vorgelesen und mündlich ergänzt. Anschließend diskutiert der 
DJKo über den Antrag und stimmt ab: 

Ja: 23   Nein: 0   Enthaltungen: 16 
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• Ernstantrag: „Der DJKo möge beschließen: Der §7 Protokoll der GO wird um folgenden 
Satz ergänzt: Der Entwurf des Protokolls wird den Teilnehmern innerhalb von 4 Wochen 
nach dem Konvent zur Verfügung gestellt.“ 
 

Antragsteller: Lorenz Bäuerle, Florian Lenz, Noah Tremmel, Sarah Rettich, Maximilian 
Glumann 

Begründung: „Anträge können leichter verfolgt werden, wenn man das Protokoll zeitnah 
lesen kann. Außerdem macht es das Kontrolllesen leichter.“ 

→ Die Begründung wird vorgelesen und mündlich ergänzt. Anschließend diskutiert der 
DJKo über den Antrag und stimmt ab: 

Ja: 39   Nein: 0   Enthaltungen: 0 

TOP 10: Veranstaltungshinweise 

Bianca Scheer stellt den Jahresplan vor. Auf einzelne Termine und Ergänzungen wird besonders 
eingegangen. 

TOP 11: Sonstiges 

Für den nächsten DJKo im Frühjahr 2020 übernehmen Priska Rau und Louis Rietschel die 
Busverpflegung. 

TOP 12: Schließung des Geschäftsteils 

Yara Muth schließt den zweiten Geschäftsteil des Frühjahrskonvents um 14:30 Uhr. 
 
Hinweis: Während des Geschäftsteils 2 gab es eine Mittagspause von einer Stunde. 

 
 
 
Für das Protokoll Bianca Scheer 


